
Kontakte kompakt

Beratungsstelle für Suchtge-
fährdete und -kranke: Kreis-
haus Wiedenbrück, Zimmer
518, Abteilung Gesundheit,
Wasserstraße, 05241/851741
Caritas-Sozialstation: Bera-
tung zur häuslichen Kranken-
und Altenpflege, St.-Vinzenz-
Hospital, St.-Vinzenz-Straße,
Wiedenbrück, 05242/591555,
und Ringstraße 1c, Rheda,
05242/4049376
Diakonie: Schwangerenkon-
fliktberatung 05242/
931174600, Flüchtlingsbera-
tung 05242/931173320,
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung 05242/931173120, Ambu-
lante Pflege 05242/931172130,
Hauptstraße, Wiedenbrück
DRK-Integrationsagentur: Mi-
grations- und Familienbera-
tung nach Vereinbarung, DRK-
Zentrum, An der Schweden-
schanze, Wiedenbrück, 05242/
57889244, 05242/40820 (Cemil
Sahinöz)
DRK Sozial- und Pflegedienst:
05242/3798200
Haus der Caritas: Mo. bis Do.
9 bis 18 Uhr sowie Fr. 9 bis
14 Uhr Stadtfamilienzentrum,
Erziehungsberatung, „Auswe-
ge – Fachstelle sexualisierte
Gewalt“ und Drogenberatung
geöffnet sowie unter 05242/
40820 erreichbar, Bielefelder
Straße (ehemaliges Haus des
Bauern), Wiedenbrück
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück:  allgemeine Infos
05242/3788341 (Anrufbeant-
worter), Infos zu Patientenver-
fügungen und Vorsorgevoll-
machten 05242/36105 und
05242/2645
Krankentransporte der Feuer-
wehr: 19222
Radstation: Mo. bis Fr. 6 bis
12 Uhr und 14.30 bis 17.30 Uhr
geöffnet, per Transponder rund
um die Uhr zu erreichen,
Bahnhof Rheda, 05242/938901
Pro Arbeit: Kostenlose Bera-
tung rund um Arbeit, Erwerbs-
losigkeit und Bewerbung nach
Termin, 05242/57997230
Seniorenhilfsdienst der Awo:
Bergstraße, Wiedenbrück,
05242/40820
Sozialdienst katholischer
Frauen und Männer: Beratung
in Wohnungsnotfällen, 05242/
9020515, Betreuungsverein
05242/902050, Schuldnerbera-
tung 05242/9020512, Fach-
dienst für Integration und Mi-
gration 05242/9020517, Lütke
Straße, Wiedenbrück
Sozialpsychiatrische Bera-
tung: Kreishaus Wiedenbrück,
Abteilung Gesundheit, 05241/
851718
Städtische Pflegeberatung: Ne-
bengebäude Bahnhof Rheda,
Zimmer 104, Bahnhofsplatz,
05242/963565 (Jana Otta)

Diese Übersicht mit Sozial-
und Beratungsangeboten ver-
öffentlicht „Die Glocke“ ein-
mal wöchentlich. Da die Öff-
nungszeiten der Beratungsstel-
len variieren können, empfiehlt
sich vorab eine telefonische
Kontaktaufnahme.

Frühlingsfest auf dem Reckenberg

Der perfekte Ort für Genuss unter freiem Himmel
und am Sonntag hielt Lokalmata-
dor Marc Tecklenborg die Gäste
ab 14 Uhr mit seiner Formation
„Wohnzimmer Soul“ bei Laune.
Nach den vielen positiven Reak-
tionen auf das Festival ist nicht
ausgeschlossen, dass der Recken-
berg im Sommer erneut zu dieser
außergewöhnlichen Konzertku-
lisse wird. Ob es dazu kommt, will
Veranstalterin „Hüssi“ Tokmak
nach dem Kassensturz entschei-
den. Foto: Stephan

Reischel alias DJ Hannes.
Auch wenn es gut zum Veran-

stalter gepasst hätte: Irish Folk
wurde während der drei Tage
nicht geboten. Stattdessen spielte
zum Start am Freitag die Blues-
formation „The Snooks“ mit ih-
rem von hier stammenden Gitar-
risten Michael van Merwyk. Am
Samstagabend ließ es die Bremer
Coverband „A tribute to Status
Quo“ mit den größten Hits der
Rock’n’Roller richtig krachen,

brechung hatte „Hüssi“ Tokmak,
Wirtin der Wiedenbrücker Gast-
stätte „Irish Pub“, wieder zum
Frühlingsfest auf dem Recken-
berg geladen. Bierbänke auf der
Rasenfläche luden zum Verweilen
ein. Getränke-, Pizza- und
Würstchenstand sowie eine Cock-
tailbar rundeten das Geschehen
ab. Um die musikalische Unter-
haltung kümmerten sich drei
Live-Bands und nach deren Spie-
lende der St. Viter Hans-Jürgen

Rheda-Wiedenbrück (eph). Das
historische Gebäude-Ensemble
des Wiedenbrücker Reckenbergs
und dazu eine am Abend in bun-
tes Licht getauchte Bühne zwi-
schen zwei blühenden Kastanien
– viele Besucher des Frühlings-
fests auf dem Reckenberg fragten
sich am Wochenende: Wo sonst in
der Stadt gibt es eine derart stim-
mungsvolle Kulisse für eine Frei-
luftveranstaltung?

Nach coronabedingter Unter-

Als Ehrenmitglieder hießen die drei Vorsitzenden der Bauernschützen,
Ralf Merschmann, Guido Westermann und Reinhard Bänisch (hinten
v. l.), Helmut Landwehr, Karin Kröger, Hermann Stuckstedte und Josef
Deppe (vorn v. l.) willkommen. Foto: Wieneke

Rheda-Wiedenbrück (ew).
Nach dem Schützenfest gibt Gui-
do Westermann nach 29 Jahren
sein Amt als zweiter Vorsitzender
des Vereins auf, der trotz Pande-
mie finanziell gut aufgestellt ist.
Das zeigt der aktuelle Kassenbe-
richt der Schatzmeister Carsten
Recker und Henrik Kraska. Gesi-
chert ist der Umbau des Schieß-
stands auf Pohlmanns Hof. Dabei
investieren die Bauernschützen
gut 62 8000 Euro. Geplant ist der
Einbau einer CO2-freien Hei-
zungs- und Lüftungsanlage.

Über Veranstaltungen berich-
tete Schießmeister Bastian

Schönknecht. Durchgeführt wer-
den konnten die Vereinsmeister-
schaften im Nachwuchsbereich.
Erstmals nahmen daran Kinder
im Alter von neun bis elf Jahren
dank einer neu beschafften Licht-
zieltechnik teil. Erfolgreich als
Ausrichter und auch als Teilneh-
mer verlief die Stadtmeister-
schaft der vier Schützenvereine in
der Doppelstadt: Die Bauern-
schützen sicherten sich den
Mannschaftssieg und belegten
zudem die ersten drei Einzelplät-
ze. Coronabedingt abgesagt wer-
den mussten Neujahrspreisschie-
ßen und weitere Wettbewerbe.

Umbau des Schießstands

Rheda-
Wiedenbrück

Eng verbunden mit der CDU: (v. l.) Stadtverbandsvorsitzende Henrika Küppers, Elisabeth Witte, André
Kuper, Joachim Dresing, Hans Kleineheismann, Raimund Freesmeier, Klaus-Dieter Schulze, Michael Da-
wid, Rigobert Ophoff, Bernfried Westergerling, Ortsverbandsvorsitzende Kathrin Söbke, Rainer Wieland,
(sitzend v. l.) Maria Teckentrup, Ehrenvorsitzender Wilhelm Zünkler und Elisabeth Kröger.

CDU ehrt Mitglieder

Landtagspräsident
würdigt Engagement

und ebenso vielen zur 40-jährigen
Zugehörigkeit, außerdem zwei
weiteren, die seit 50 Jahren dabei
sind.

André Kuper würdigte in seiner
Ansprache ebenfalls die Treue der
Jubilare, gab überdies Einblicke
in die aktuelle Landespolitik und
auch darüber hinaus. Auf die Fra-
ge nach dem konkreten Grund
und den Gegebenheiten zum
CDU-Eintritt wussten die Jubila-
re interessante Anekdoten zu er-
zählen. Nach den Ehrungen stand
Kuper bei Kaffee und Kuchen für
Gespräche zur Verfügung.

Rheda-Wiedenbrück (gl). „Sie
haben sich viele Jahre lang für die
CDU und unsere Stadt eingesetzt
und Ihrer CDU die Treue gehal-
ten, dafür danken wir Ihnen“.
Kathrin Söbke, Vorsitzende der
Rhedaer Ortsunion, ist anlässlich
der Ehrung der langjährigen Ju-
bilare im Café Bühlmeyer voll des
Lobs gewesen angesichts des En-
gagements der altgedienten
Christdemokraten. Gemeinsam
mit André Kuper, dem amtieren-
den Landtagspräsidenten NRW,
gratulierte sie vier Mitgliedern
zum silbernen CDU-Jubiläum

Bauernschützen

Am Ende einer
Durststrecke

runter war. Außerdem zählen Jo-
sef Deppe, Paul Karweger, Bern-
hard Kröger, Werner Oesterwieh-
mann, Franz Ossenbrink, Werner
Stuckstedte und Franz Westhoff
zu den Geehrten.

In seinem Rechenschaftsbericht
blickte Bänisch auf eine gute Be-
teiligung der Bauernschützen am
Stadtputztag zurück. Als „äu-
ßerst gelungen“ lobte er eine Co-
rona-Impfaktion im Dezember
auf Pohlmanns Hof mit Thron-
herr Dr. Matthias Deppe als ärzt-
lichem Leiter. Abgesagt werden
mussten der Winterball und das
Fest „König der Könige“. Als
„stabil und für Zeiten einer Pan-
demie erfreulich“ kennzeichnete
Bänisch den aktuellen Mitglie-
derstand von 1415 Bauernschüt-
zen. „In unseren Reihen haben
wir 911 männliche und 504 weib-
liche Personen sowie 145 junge
Menschen unter 18 Jahren und
91 Ehrenmitglieder“, bilanzierte
der Vorsitzende.

Ihr 135. Schützenfest feiern die
Bauernschützen vom 19. bis
21. August. Am Verlauf wird
nichts verändert. Allerdings sei
„das Thema Zelt ein Problemfall
mit sehr starken Bewegungen“,
sagte Bänisch. Einen Vorge-
schmack bekommen die Bauern-
schützen bereits eine Woche zu-
vor, richten sie doch am Samstag,
13. August, das Stadtkönigsschie-
ßen aus.

Rheda-Wiedenbrück (ew).
Nur sieben Monate nach ihrer vor-
hergehenden Generalversamm-
lung tagten die Mitglieder des
Schützenvereins der Landgemein-
de Rheda erneut – und zwar im
Spargelzelt Meloh. Für die Grün-
röcke rund um den Vorsitzenden
Reinhard Bänisch geht ein Wunsch
in Erfüllung: „Ja, wir feiern nach
2019 wieder unser Schützenfest
auf Pohlmanns Hof.“

Zum Auftakt der Versammlung
absolvierten die Bauernschützen
eine kleine Übungseinheit im
Marschieren, hatte es doch den
letzten offiziellen Ausmarsch vor
drei Jahren gegeben. Unter den
Klängen des Spielmannszugs
Rheda zogen die Aktiven von
Pohlmanns Hof zu Meloh. „Das
ist nach langer Abstinenz ein tol-
ler Auftakt“, freute sich Bänisch.
Seinen ersten Willkommensgruß
richtete er an das „langjährige
Königspaar Niko und Stephanie
Hille“ samt dem treuen Thronge-
folge. Sie seien doch immer noch
mit Begeisterung im Amt.

Vornehmste Aufgabe einer je-
den Generalversammlung der
Bauernschützen ist es, zu Ta-
gungsbeginn treue Mitglieder des
Schützenvereins der Landge-
meinde Rheda mit Erreichen ihres
75. Lebensjahrs zu Ehrenmitglie-
dern zu ernennen, wobei mit Ka-
rin Kröger erstmals eine Frau da-

Termine & Service

HHRheda-Wiedenbrück
Montag,
2. Mai 2022

Apotheken & Gesundheit
Apothekennotdienst: Rosen-
Apotheke, Lange Straße 117,
Rietberg-Neuenkirchen,
05244/2347
Ärztlicher Notdienst: 116117
(auch Hausbesuche)
DRK-Testzentrum: 7 bis
10 Uhr geöffnet, Parkplatz der
Firma Prophete, Lindenstraße,
Rheda

Stadtverwaltung
Bürgerbüro Rheda: 8 bis
12 Uhr und 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet, Rathaus Rheda, Rat-
hausplatz, Termine unter
www.rheda-wiedenbrueck.de/
termin-buergerbuero
Bürgerbüro Wiedenbrück:
8 bis 12 Uhr geöffnet, Rathaus
Wiedenbrück, Markt, Termine
unter 05242/904090
Stadtverwaltung: 8 bis 12 Uhr
und 14 bis 17 Uhr geöffnet,
Rathaus Rheda, Rathausplatz,
Termine unter 05242/9630
Standesamt Wiedenbrück:
8 bis 12 Uhr geöffnet, Rathaus
Wiedenbrück, Markt, Termine
unter 05242/904094
Schiedsamt: 14 bis 16 Uhr
Sprechstunde, Rathaus Rheda,
Rathausplatz, Termine unter
05242/963302

Ämter & Service
Finanzamt: 7.30 bis 12 Uhr
Bürgerbüro geöffnet, Termine
unter 05242/9340, Am Sand-
berg, Wiedenbrück
Flora Westfalica: 10 bis 13 Uhr
und 14 bis 18 Uhr geöffnet,
Rathausplatz, Rheda, 05242/
93010
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 9 bis 12 Uhr geöffnet,
Ringstraße, Wiedenbrück (An-
nahme nur nach Anmeldung
unter www.proarbeit.biz oder
05242/931076)
Stadtwerk Rheda-Wieden-
brück: 8 bis 12.30 Uhr und
13 bis 17 Uhr geöffnet, Bürger-
büro im Rathaus Rheda, Rat-
hausplatz, Termine unter
05242/40484950

Bäder & Freizeit
Freibad Rheda: 6.30 bis 11 Uhr
und 12 bis 20 Uhr geöffnet,
Reinkenweg

Soziales & Beratung
Quartiersmanagement Rheda:
13 bis 16 Uhr offene Sprech-
stunden, Großer Wall
Atemtherapiegruppe Rheda-
Wiedenbrück: 15 bis 19 Uhr
Beratung unter 05242/56786
(Belger)
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe: 19.30 Uhr Gruppen-
und Informationsabend, Ju-
gendhaus St. Aegidius, Lichte
Straße, Wiedenbrück

Vereine
CVJM-Posaunenchor: 19.30 bis
21.30 Uhr Probe, evangelisches
Gemeindehaus, Schulte-Mön-
ting-Straße, Rheda
Chor „Every-Sing“: 20 Uhr
Probe, evangelisches Gemein-
dehaus, Schulte-Mönting-
Straße, Rheda
KAB Wiedenbrück: 14 bis
18 Uhr Doppelkopfspiel, Aegi-
diushaus, Lichte Straße

Kunst & Kultur
Alltagsmenschen: ganztags
Freiluftausstellung mit Skulp-
turen von Christel und Laura
Lechner geöffnet, Wiedenbrü-
cker Innenstadt

Senioren
Gehtreff für Senioren: 10 Uhr
Start am Freibad Wieden-
brück, Rietberger Straße

Gemeindehaus

Frauenhilfe lädt
zu Maifest ein

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Evangelische Frauenhilfe
Rheda feiert am Mittwoch,
4. Mai, ein Maifest im Gemein-
dehaus an der Schulte-Mön-
ting-Straße. Beginn ist um
15 Uhr mit einer Andacht. An
das Kaffeetrinken schließt sich
ein Programm an mit Liedern,
Gedichten, Bildern und Rätsel-
spielen, die auf den Frühling
einstimmen. Wer gut zu Fuß
ist, kann schon um 14 Uhr zum
Gemeindehaus kommen, um
mit anderen vor dem Fest noch
einen kleinen Spaziergang
durch den Schlosspark zu un-
ternehmen. Es sind alle Inte-
ressenten eingeladen. Beim Be-
treten des Gemeindehauses be-
steht Maskenpflicht. An den
Tischen darf der Mund-Nasen-
schutz abgenommen werden.

Montag, 2. Mai 2022Rheda-Wiedenbrück

 


